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Übersicht zur 
Fortbildungsprüfung zum geprüften Medienfachwirt Print oder Digital / 
Bachelor Professional in Media 
 
Fortbildungsprüfung zum geprüften Industriemeister Printmedien / 
Bachelor Professional in Print 
 
 Verordnung vom 21. August 2009, 

zuletzt geändert durch Verordnung  
  vom 17. Dezember 2020 
 

 
Zulassung zum Prüfungsteil „Grundlegende Qualifikationen": 
 
▪ Ausbildungsberuf in der Druck- und Medienwirtschaft oder 

▪ sonst. anerkannter Ausbildungsberuf + 1 Jahre Berufspraxis oder 

▪ 4 Jahre Berufspraxis  

 

 

Zulassung zum Prüfungsteil "Handlungsspezifische Qualifikationen": 

 
▪ Der Prüfungsteil "Grundlegende Qualifikationen" muss abgelegt sein und darf nicht länger als 5 Jahr zurückliegen sowie 

▪ mindestens ein weiteres Jahr Berufspraxis zu o. g. Praxiszeiten 

 

 

 

Die berufs- und arbeitspädagogische Qualifizierung ist als eigenständige Prüfung vor den Handlungsspezifischen Qualifikationen, spätestens vor Beginn 

der letzten Prüfungsleistung zu erbringen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



       
 

 

 
Geprüfter Medienfachwirt Print oder Digital         Prüfungsaufbau 
Geprüfter Industriemeister Printmedien 

 

I. Grundlegende Qualifikationen schriftlich mündlich Bestanden, wenn 

1. Rechtsbewusstes Handeln 90 min 
Mündl. Ergänzungsprüfung 

je 20 min 

für 1 x unter 50 bis 30 Punkte 

 

Wichtung schr. : mdl. = 2 : 1 

alle Prüfungsbereiche 

mindestens 50 Pkt. 

(Gesamtnote = arithmetisches 

Mittel aus den 

Prüfungsbereichen) 

2. Betriebswirtschaftliches Handeln 90 min 

3. Anwendung von Methoden der Information, Kommunikation und Planung 90 min 

4. Zusammenarbeit im Betrieb 90 min 

II. Handlungsspezifische Qualifikationen 

 

1. Handlungsbereich Medienproduktion     1. Situationsaufgabe 

 
Produkte und Prozesse der Print- und Digitalmedienproduktion 
Schwerpunkt: Printmedien bzw. Digitalmedien 
Schwerpunkt: Druck- und Druckveredelung / Druckweiterverarbeitung 
 

270 min 
Mündl. Ergänzungsprüfung 

20 min 

für 1 x  unter 50 bis 30 Punkte 

in den Situationsaufgaben  

 

Wichtung schr. : mdl. = 2 : 1 

 

 

alle Handlungsbereiche  

mindestens 50 Punkte 

 

Gesamtnote für Projektarbeit 

 

Wichtung: 

Hausarbeit mit 50 %, 

mündliche Präsentation und 

das Fachgespräch mit je 25 %  

 

 

 

Bei der Bewertung der 

Präsentation und des 

Fachgespräches ist ein 

arithmetisches Mittel nach 

Punkten zu bilden. 

 

 

 

2. Handlungsbereich Führung und Organisation   2. Situationsaufgabe 

 

Personalmanagement 

Vertriebs- und Geschäftsprozesse 

Kostenmanagement 

 

240 min 

 

3. Projektarbeit 

 

schriftliche Hausarbeit (praxisorientierte 

Gesamtplanung) in 30 Kalendertagen   

Thema gibt PA vor 

 

Präsentation zur 

Gesamtplanung 

(wenn > 50 Punkte) 

(höchstens 15 min) 

und Fachgespräch insgesamt 

höchstens 30 min 

 

 

 

Die berufs- und arbeitspädagogische Qualifizierung ist als eigenständige Prüfung vor den Handlungsspezifischen Qualifikationen, spätestens vor Beginn 

der letzten Prüfungsleistung zu erbringen. 


